
Conferences on New Political Economy
Vol. 25: Scientific Competition
Ed. by Max Albert, Dieter Schmidtchen and Stefan Voigt

[Wissenschaftlicher Wettbewerb.]

 
2008.  VI, 317 Seiten.

ISBN 978-3-16-156037-8
DOI 10.1628/978-3-16-156037-8
eBook PDF

ISBN 978-3-16-149413-0
Leinen  179,00 €

Verö entlicht auf Englisch.
Ist die Wissenschaft ein 'Markt der Ideen'? Nach Meinung der Wissenschaftsökonomen: nein. Die Wissenschaft ist ein
Wettbewerb, aber der wissenschaftliche Wettbewerb ist kein Marktwettbewerb. Auch bedeutet wissenschaftlicher
Wettbewerb nicht dasselbe wie Wettbewerb zwischen den Universitäten. Autoren verschiedener Disziplinen werfen in dem
vorliegenden Band neues Licht auf viele Aspekte des wissenschaftlichen Wettbewerbs, vom akademischen Arbeitsmarkt bis
zur Verfassung der Wissenschaft.

Dieser Titel wurde im Open Access im Rahmen der Knowledge Unlatched Select Runde 2018 durch zahlreiche teilnehmende
Bibliotheken ermöglicht.
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